
150 Jahre Feuerwehr Bettmar:
„Fire Games“ und Proklamation

Feuerwehrjubiläum und Volksfest fielen auf einen Termin – einblick in die Historie

„Die Letzten“, eine privateGrup-
pe, die aus mehreren Familien-
mitgliedern aus Bettmar be-
stand.
Für Kinder wurden bei der

Feier verschiedene Spiele aufge-
stellt, beispielsweise eine Spritz-
wand, auf die die Kinder aus
einer Entfernung mit einem
Wasserschlauch in die Fenster
der Spritzwand zielen konnten.
Das Dosenwerfen hat den Kin-
dern besonders Spaß gemacht,
aber auch das Spiegellabyrinth
und das Leitergolfspiel wurden
gern gespielt. Ein Höhepunkt
war sicherlich die Hüpfburg, die
aussah wie ein Feuerwehrauto.
150 Jahre Freiwillige Feuer-

wehr Bettmar, was ist im Laufe
der Jahre passiert? Angefangen
hat alles mit einer pferdegezoge-
nenHanddruckspritze am 1. Juli
1873. „Zunächst ging es nur da-
rum, Feuer zu löschen. Doch
immermehrAufgabenundauch
Technik kamen hinzu“, schildert
Schmidt. 1925 wurde dann die
Handdruckspritze von einer ge-
zogenen Motorspritze ersetzt,
die von zwei Pferden gezogen
wurde. Zur Jubiläumsfeier wur-
de sie auf dem Festplatz ausge-
stellt. Sie gehörte dem späteren
Ortsbrandmeister Otto Stein-
mann aus Bettmar, der sie in den
1960er Jahren in seinen Privat-
besitz aufnahm und ging in den
Besitz seiner Tochter über.

1964 wurde das erste Kraft-
fahrzeug, ein Ford Transit als
Tragkraftspritzenfahrzeug, in
den Dienst gestellt. In den 1970-
er Jahren erweiterte sich die
Technik, nachdem die Feuer-
wehr Bettmar eine von 17 Orts-
feuerwehren der Freiwilligen
Feuerwehr Vechelde wurde.
1976 wurde die Jugendfeuer-
wehr gegründet. Ab 1990 ver-
stärkten Mädchen und Frauen
die Kameraden.
Ende der 1990er Jahre bis

2015 kamen ein neues Mann-
schaftstransportfahrzeug, ein
Löschgruppenfahrzeug und ein
Tanklöschfahrzeug hinzu. Be-
sonders stolz sind die Kamera-
dinnen und Kameraden auf ihre
Kinderfeuerwehr, die 2019 ge-
gründet wurde. Jetzt können
schon Mädchen und Jungen ab
sechs Jahren die Feuerwehr ken-
nenlernen. Des Weiteren stellt
die Feuerwehr Bettmar seit ein
paar Jahren auch einen Großteil
der speziell ausgebildetenTräger
für Chemikalienschutzanzüge
in der Gemeinde Vechelde.
Mit dem Abholen der Köni-

ginnen und Könige am Sonntag
unddemAnnagelnder Scheiben
sowie dem späteren Frühstück
endet dieses besondere Fest.

„Fire Games“: Die „Känguru-Girls beim schlauchflechten auf der Jubiläumsfeier. Foto: Janine Barresi

Bettmar. Gleich zwei Anlässe
gab es in Bettmar zu feiern: Das
150-jährige Jubiläum der Frei-
willigen Feuerwehr wurde mit
dem Volksfest der Kulturge-
meinschaft zusammengelegt.
Ein ganzes Wochenende ging es
in Bettmar rund. Eröffnet wurde
das Volksfest mit demKommers
der Feuerwehr Bettmar. Unter
den Gästen waren unter ande-
rem der stellvertretende Peiner
Landrat Rainer Röcken (CDU)
sowie der Gemeindebürger-
meister von Vechelde, Tobias
Grünert (CDU) und der Orts-
bürgermeister Maik Wiede-
mann (CDU). Ebenso waren
örtliche Vereine und die Orts-
feuerwehr Vechelde dabei.
Danach stand die Proklama-

tionderKönige undKöniginnen
auf dem Programm. Zum dies-
jährigen Jubiläum gab es eine
Ehrenscheibe, die von Max Ha-
belmann erschossenwurde. Alle
Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Bettmar ab 16 Jahren
konnten daran teilnehmen, be-
richtet Ortsbrandmeister Hol-
ger Schmidt. Jugendfeuerwehr-
königin wurde Jennifer Lochte
und Kinderfeuerwehrkönigin
Hanna Schmerlbach.
Ein besonderes Highlight wa-

ren die „Fire Games“ am Sams-
tagnachmittag. Es wurden
Teams von vier bis sieben Perso-
nen gebildet, die verschiedene
Stationen durchlaufen mussten.
Eine Disziplin war beispielswei-
se das Schlauchflechten. Dabei
mussten Schläuche auf Zeit von
mehreren Personen geflochten
werden. Die Anzahl der Schläu-
che wurde gezählt. Ebenso gab
es einen Hindernis-Parcours.
Hier musste ein Teilnehmer mit
einem gefüllten Becher auf dem
KopfmehrereHindernisseüber-
queren und am Ende das restli-
che Wasser in einen Eimer
schütten. Gezählt wurde, wie
viel Milliliter im Eimer waren.
Beliebt war auch das Kegel-

schießen. Dabei drehteman sich
mit dem Rücken zu den Kegeln
und warf einen Schuh durch die
Beine indie circa fünfMeter ent-
fernten Kegel. Bei einem Quiz
war Ortskenntnis gefragt etwa
zur Gründungszeit der Feuer-
wehr oder zur Einwohnerzahl
Bettmars. Bei dem Quiz konn-
ten insgesamt sieben verschie-
deneDisziplinen absolviert wer-
den. Gewonnen hatte die Kul-
turgemeinschaft „Firma fast Al-
les“ aus Bettmar. Auf den zwei-
ten Platz landete der „Tanz- und
Bewegungsverein Bettmar“
(TBV) und Platz drei erreichten

Von Janine Barresi
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